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te Dinge brauden Weile:
) Bor gethan wnd nach bedadht

@) Hat bey allzugesfier Eile

Manchern viel 3w thun gemachs

GOIT gebiethet, Jhm ju traudw;

Dody er will and) died Dabey,

. Daf der Menfch micht faumig fevs

Gidh mit Sorgfalt umpufhouer.
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Dauren folde Reifer anch?
Nein! dieweil fie bertricbetts
‘aft bee befte Mahrungs«Soft;
e alleins die Danet {ehafft ,
Roh und ungetocht gebliebett.

&Tm foldy cin Bau, wied bleiben,
Dem mon Seit und Muffe gdnnt
Afigemady Hevvor ju tueiben,

i man feine Feucht ecfennt.

Muf audy fhon der Gartnee watten,
Daf ihm die Geduld vergeht,
el ev ihm gu Tange frebt,

Ricet ¢¢ endlic) doch dew Gavkeits
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@3:&6 will die Tehre gebett,
FGenn man cinen Nath ergeeifft,
Shm nicht eher nadsuleben,

Bis er vdlig ausgereift,

Goll man cing von bepden waplens
OBird 8 dennoch: beffer. fiehu,
Benn wiv alznlangfam (Y

218 aus Ubereilung feblen.

&tber man toicd Teidyt  bemeschen
®a§ o8 taufend Meafcherr giedky
Denen it den meiften Tevcfen
Gine {chnelle il belight. :
Wenig Sorgen, nichts bedencen
Goldyes bringt die Mode mif,

And der fhon gethane Sdyrite.
S bodh) nidht Jueiice ju Tenchens

§'§>§us Tan in Dee. GBeE fo Wit
(18 das Werek dev Liebe feyn?

Und wie mander geht fo fidtio. = .

on den Stand der Ehe citt.

Heute fangt man an ju fragen;

totgen fdlieffet man den RKanffy

nd Faum Sedyzehn . Tage Dranf

Sicht man fhos den SHodyeitr Aagens”
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gﬁfﬁe viel beffec muf 8 gehents
oenn mon alles vecht evrvest
ind die Sadyen , die gefdhehen,
Mt dem Hdchfen berlegt.
Golthes muf ein ieder Toben,
Ka dev wobhl gefate Rath
Wird heenachmahls buedy die That
1ind den Ausgang felbf crhoben.

&t@fe tan idy fedlich Boffert,
Hodsund Beethoefthibtes Paav,
Daf Sie ¢6 redyt woll getvoffens
Denn idy 1weif idh vede wabr,
Dof Sie Bevde fich im wdhlew
@ar umd gang nidt fibereilt
RNody bis auf die Tegt “pecroeilt,
GO die Sadhe i pefehlerts
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B2t iy feh, va§ Jpe Entfilicken
Khnen lautes Geende madt,
Daf Sie aller Luft genieffett
el Sie alies wobl bevadt.
eRinfdye find wobl hier. fidyt ndLhis
Die man offt gefheffelt bringt,
SBenn man vor det Liebe fingt,
Gonft bin id) ¢s avdh etbdthige
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	Zu dem Schlüter- und Edelingischen Hochzeits-Feste, Welche Den 5. Jul. 1740. in Schwanebeck in allem Vergnügen vollenzogen wurde, Sollte Seine Glückwunsch abstatten des Hochgeehrten Braut-Paars Ergebenster Bruder
	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite 1]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Colorchecker]



